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„In unserer zerfahrenen Zeit brauchen wir Menschen, die sich 
sammeln und nicht zerstreuen. Die Werte nicht belächeln, 
sondern befördern. Die sich trauen und nicht verstecken. 

Die nicht nur Tagesform haben, sondern auch Lebensziele.“ 
	Peter Hahne 
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Weichen für die Zukunft gestellt 
Jahreshauptversammlungen mit Neuwahlen 
 

 
Von links nach rechts: Christian Kaden, Alfons Plößner, Wolfgang Schraml, Georg Burkhard, 

Tanja Schiffmann, Alexander Mückl, Michael Gleißner, Martin Busch, Stefan Stäudle, Daniela Pöllath, 
Hans Wittmann, Josef Scheidler 

 
(mg) Die Ortsverbände von CSU, Frauenunion und Junge Union Parkstein wähl-
ten bei ihren Jahreshauptversammlungen neue Vorstandschaften mit einem 
guten Mix aus neuen und bekannten Gesichtern. Dadurch kann auch künftig 
weiterhin sehr gute politische Arbeit für Parkstein durch junge Köpfe mit frischen 
Ideen und „alte Hasen“ mit viel Erfahrung geleistet werden. Ortsvorsitzende und 
Bürgermeisterkandidatin Tanja Schiffmann möchte zusammen mit ihrem großen 
Team die erfolgreiche CSU Politik fortsetzen. Neben den Wahlen für Land- und 
Bundestag im September bildet dabei vor allem die Kommunalwahl am 16. März 
2014 Arbeitsschwerpunkte. Im Fokus stehen dabei die Interessen und das Wohl 
der Parksteiner Bürger, für die man sich mit aller Kraft einsetzt. 
 

 
Von links nach rechts: Tanja Schiffmann, Rebecca Simmerl, Stephan Oetzinger, Johanna Gleißner, 

Julia Steiner, Michael Gleißner, Florian Baumgardt, Florian Winkler, Andreas Schraml, 
Markus Schöberl, Erik Schiffmann, Bürgermeister Hans Schäfer 
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Des Weiteren wurden Karlheinz Sauer, Rebecca Simmerl und Andreas Trescher 
in die CSU Vorstandschaft kooptiert. Auf Kreisebene sind Tanja Schiffmann 
erfolgreich als FU Kreisvorsitzende und Michael Gleißner als JU Kreisschriftführer 
bestätigt worden. Sie vertreten in diesen Gremien Parksteiner Interessen und 
tauschen sich mit Bürgern anderer Landkreiskommunen aus. 
 

 
Von links nach rechts: Christiane Frischholz, Iris Haberkorn, Tanja Schraml, Carmen Busch (hinten), 

Elfriede Kaltenbacher, Lydia Ebneth, Elisabeth Konz, Rebecca Simmerl, Tanja Schiffmann 
 

 CSU Frauenunion Junge Union 

Vorsitzende(r) Tanja Schiffmann Lydia Ebneth Michael Gleißner 

Stellvertreter 

Georg Burkhard Iris Haberkorn Erik Schiffmann 

Christian Kaden Rebecca Simmerl Markus Schöberl 

Wolfgang Schraml  Florian Winkler 

Kassier(in) Alexander Mückl Elisabeth Konz Julia Steiner 

Schriftführer(in) Michael Gleißner Elfriede Kaltenbacher Johanna Gleißner 

Beisitzer 

Martin Busch Elfriede Beard Rebecca Simmerl 

Alfons Plößner Carmen Busch Andreas Schraml 

Daniela Pöllath Christiane Frischholz  

Josef Scheidler Tanja Schiffmann  

Markus Schöberl Tanja Schraml  

Christian Schraml   

Stefan Stäudle   

Dr. Franz Wach   

Hans Wittmann   

Kassenprüfer 
Mario Piller Sabine Piller Florian Baumgardt 

Helmut Pöllath Andrea Rast Martin Skutella 
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Baustellenbesichtigung Altes Schloss 
Weiteres Schmuckstück für Parkstein 
 
(mg) Die Unionsfamilie Parkstein besuchte zusammen mit MdB Albert Rupprecht 
die Baustelle "Altes Schloss" in Parkstein. Das Schloss wurde 1762 erbaut und 
zunächst als Landrichtergebäude genutzt. Anschließend folgten die Verwendung 
als Schule und Wohnhaus. Nach der Sanierung soll es künftig Mittelpunkt für das 
öffentliche Leben in Parkstein sein und u.a. Rathaus, Museum und diverse Räum-
lichkeiten für Veranstaltungen beherbergen. 
 
Bürgermeister Hans Schäfer zeigte und erklärte bei einer gut einstündigen 
Führung die wichtigsten 
Maßnahmen im Zuge der 
Neugestaltung. Der alte 
Rathaussaal wird dabei 
modernisiert und mit 
zeitgemäßer Technik aus-
gestattet. Wichtig ist dabei 
besonders die Anpassung 
an Sicherheitsvorschriften 
für Versammlungsräume, 
wie z.B. Brandschutz und 
Fluchtwege. Durch einen 
neuen Zwischenbau werden 
altes Schloss, Rathaus und 
der Steinstadel nun mit-
einander verbunden. Im Schloss wird künftig ein Museum seinen Platz finden. Auf 
der untersten Etage kann man sich über Geologie und Vulkanisums informieren. 
Die mittlere Etage befasst sich mit der Parksteiner Geschichte und auf der obers-
ten wird das aktuelle Parkstein präsentiert. Der Steinstadel kann ebenfalls als 
Raum für diverse Veranstaltungen wie z.B. kleine Konzerte oder Treffen der 
Seniorengruppe genutzt werden. Bei der Gebäudesanierung werden die aktuellen 
Anforderungen der Energiewende berücksichtigt, indem man auf die Nutzung 
regenerativer Energiequellen setzt. Der Gebäudekomplex wird durch Geothermie 
im Winter geheizt und im Sommer gekühlt.  
 
Die Besucher waren beeindruckt von den Umbaumaßnahmen. Man war sich 
einig, dass es richtig und verantwortungsbewusst ist, solch ein historisches Ge-
bäude zu erhalten und gleichzeitig einen neuen Mittelpunkt für die Parksteiner 
Bürger zu schaffen. Im Rathaussaal können künftig wieder Veranstaltungen wie 
Starkbierfest, Theateraufführungen oder Public Viewings für Sport-
veranstaltungen durchgeführt werden. Alles ist dabei eingebettet in ein freund-
liches Ambiente mit modernster technischer Ausstattung, behindertengerechten 
Zugängen und den notwendigen Sicherheitsvorkehrungen für öffentliche 
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Gebäude. MdB Albert Rupprecht lobte die Anstrengungen der Parksteiner Markt-
gemeinde und zeigte sich erfreut, dass man Verantwortung übernimmt und die-
ses historische Anwesen der Nachwelt erhält. 
 
Im Anschluss an die Führung traf man sich zu einem Austausch mit unserem 
Bundestagsabgeordneten im Rathaus. Albert Rupprecht berichtete über seine 
aktuelle Arbeit im Bundestag und ging dabei u.a. auf die Themen gerechte Rente, 
ausgeglichener Haushalt und Studiengebühren ein. Er verwies dabei auf die 
Erfolge der aktuellen Landes- und Bundesregierung in Bezug auf die sehr gute 
wirtschaftliche Lage mit extrem niedriger Arbeitslosigkeit. Stolz war er besonders 
auf die seine Projekte Zuweisung der GA-Fördermittel für unsere Region und den 
Ausbau der Bundeswehrkaserne in Weiden. Als Aufgaben für die Zukunft sieht er 
die ausreichende Versorgung der Betriebe in unserer Region mit Fachkräften. 
Man müsse alles dafür tun, junge Menschen in unserer Heimat zu halten und eine 
Abwanderung zu unterbinden. Außerdem sieht Rupprecht ein Problem in dem 
schwindenden Interesse der Bevölkerung sich politisch zu engagieren und ehren-
amtliche Aufgaben zu übernehmen. Viele junge Menschen sind sich laut Rupp-
recht dem Wert, in einer freien Demokratie zu leben, gar nicht bewusst. Dafür 
lohne es sich aber zu kämpfen, um den hohen Lebensstandard, den wir in 
Deutschland haben, in einer immer komplexer werdenden Welt zu erhalten. 
 
 
Parksteiner Kinderfasching 
Buntes Treiben für junge Narren 
 
(mg) Um in der närrischen Zeit auch 
Kindern eine Möglichkeit zum 
Feiern zu bieten, veranstalteten 
CSU, FU und JU Parkstein nach 
einem Jahr Pause wieder einen 
Kinderfasching. Zahlreiche verklei-
dete Kinder und ihre Eltern folgten 
der Einladung und verbrachten 
einen schönen Nachmittag zusam-
men in der bunt geschmückten 
Schulaula. Die Moderation über-
nahm Lisa König, die mit vielen 
Spielen und Tänzen das junge 
Faschingsvolk erfreute. Die Eltern konnten sich bei Kaffee, Kuchen und Krapfen 
entspannen, während ihre Jüngsten sich eifrig austobten und fleißig Süßigkeiten 
sammelten. Das Organisationsteam um Daniela Pöllath war sehr zufrieden mit 
der Veranstaltung, die auch in den kommenden Jahren wieder angeboten wird. 
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Ortsentwicklungskonzept Parkstein 2020+ 
 
(gb) Wer wollte nicht gerne in die Zukunft sehen? Wer wollte nicht gerne wissen 
wie sich unser Leben in nächster Zeit gestaltet? Wer wollte nicht gerne wissen 
wie und wohin sich unsere Marktgemeinde in absehbarer Zeit entwickelt? Wer 
wollte nicht gerne wissen wie sich unser Heimatort selbst und dort das Zusam-
menleben seiner Bürger bis in die nächste Dekade hinein darstellt? 
Nun, einige neugierige und interessierte Parksteiner Bürgerinnen und Bürger 
(anfangs 28 und zuletzt noch etwa 15) setzen sich seit geraumer Zeit höchst en-
gagiert mit solchen und vielen ähnlichen Fragen auseinander, um aktiv an einem 
„Ortsentwicklungskonzept (OEK) Parkstein“ für die Zeit von heute bis deutlich 
hinein in das nächste Jahrzehnt mitzuarbeiten. Dabei gilt es, hinaus über die seit 
dem Jahr 1992 sehr erfolgreiche und durch die CSU stark befürwortete und 
unterstützte Städtebauförderung, mit einer Vielzahl an beispielhaften Ordnungs-
maßnahmen und Gebäudesanierungen, die Ortsentwicklung des Marktes nicht 
nur unter städtebaulichen Aspekten, sondern künftig auch unter Einbeziehung 
einer gesamtheitlichen Betrachtung von Einflussgrößen auf unsere Lebens-
bedingungen, neu, zukunftsorientiert, zielgerichtet und eben einem Konzept fol-
gend, auszurichten. Gleichzeitig ist das OEK eine zwingende Voraussetzung, um 
zukünftig überhaupt noch Fördermittel für 
Maßnahmen zu erhalten. 
Hierzu wurden in der bisherigen Arbeit, unter fachkundiger Anleitung, Begleitung 
und Moderation durch die iq-Projektgesellschaft mit Dr. Robert Leiner, durch die 
Juretzka Architekten GmbH mit Armin Juretzka und durch die Fördermittel-
expertin Frau Sonja Siebenhüner, unterschiedliche gemeindliche Handlungsfelder 
als Einflussfaktoren dahingehend untersucht, wie diese sich nach Vorstellungen 
der Bürgerinnen und Bürger idealerweise im Jahr 2025 darstellen könnten/sollten.  
Bearbeitet wurden dabei in mehreren Arbeitssitzungen, sogenannten Workshops, 
folgende Handlungsfelder: Städtebau und Wohnumfeld; Zusammenleben, Frei-
zeit, Vereine; Wohn- und Lebensqualität (Infrastruktur, Versorgung, Erwerbs-
tätigkeit); Mitwirkung und Beteiligung; Selbstverständnis in der Region und 
Außendarstellung; Wirtschaft und Tourismus. Im Vorgehen konnte man sich zu-
nächst auf die Aussagen einer in 2011 durchgeführten Bürgerbefragung stützen, 
an der sich überraschend viele Parksteiner/innen engagiert beteiligt hatten. Eine 
aus den Befragungsergebnissen abgeleitete fachliche  Bestandsanalyse wurde 
als eine, sowohl die Ausgangssituation und den Handlungsbedarf beschreibende, 
als auch den Bürgerwillen ausdrückende Grundlage herangezogen.    
Davon ausgehend hatten die Teilnehmer/innen der Workshops zunächst ausführ-
lich Gelegenheit, ihre Vorstellungen zur Entwicklung des Marktes einzubringen. 
Diese  Ideen wurden in einem nächsten Schritt nach Gemeinsamkeiten geordnet 
und als Nennungen zu einem Zukunftsbild sortiert. Danach erfolgten für die ein-
zelnen Handlungsfelder die Formulierung von Leitsätzen und daraus die Ablei-
tung von Entwicklungszielen. Schließlich galt es, aus den formulierten Zielen kon-



Seite 7 von 12 

krete Maßnahmen und Projekte zu entwickeln und diese in einer zeitlichen Zu-
ordnung zu priorisieren. Zwischengeschaltet war und ist auch künftig jeweils die 
fachliche Bewertung, Ergänzung oder Modifizierung durch die benannten 
Moderatoren. Empfohlen für die Entwicklungsziele, aber zwingend für alle Maß-
nahmen/ Projekte ist die Vorstellung im und der Beschlussvorschlag an den 
Marktgemeinderat und natürlich dessen Beschluss zur Genehmigung und 
Umsetzung.  
Wo stehen wir derzeit im Vorhaben „OEK Parkstein 2020+“? Es soll in diesem 
Artikel bewusst nicht auf Einzelheiten und inhaltliche Details eingegangen wer-
den, da hierzu eine formelle Bürgerinformation seitens der Marktgemeinde beab-
sichtigt ist und es uns als CSU nicht gebührt, hier vorzugreifen. Soviel kann ge-
sagt werden: Es sind erste Maßnahmen und Projekte identifiziert, benannt und in 
der zeitlichen Umsetzung priorisiert. Derzeit wird deren Förderfähigkeit im Be-
nehmen mit der Regierung geprüft. Ferner ist es erforderlich, als weitere Voraus-
setzung der grundsätzlichen Förderung, eine Lenkungsgruppe zur künftigen 
Bearbeitung des Projektes OEK 2020+ einzusetzen. Schließlich sind alle Maß-
nahmen und Projekte mit bereits laufenden Vorhaben (z.B. Neues Schloss, o.ä.) 
zu synchronisieren. Wir gehen davon aus, dass spätestens nach Vollzug dieser 
Schritte eine Veranstaltung zur umfassenden Bürgerinformation erfolgt.  
Insgesamt eröffnet sich nach unserer Bewertung durch dieses Vorhaben eine 
außergewöhnliche Chance für die Marktgemeinde Parkstein, den künftigen Her-
ausforderungen zur Entwicklung des Marktes, strategisch ausgerichtet sowie  
konzeptionell und zielorientiert zu begegnen und dabei in hohem Maße trans-
parente und bürgernahe Beteiligung von vorneherein zu praktizieren. Abschlie-
ßend sei noch erwähnt, dass sich gerade wieder einmal die CSU mit besonderem 
Engagement an diesem zukunftsweisenden Projekt beteiligt. So waren bei allen 
Workshops von Anfang an bis heute allein mindestens 10 CSU-Mitglieder beteiligt 
und insbesondere auch durch unsere Gemeinderäte Tanja Schiffmann, Richard 
Beer sowie unsere Vorstandsmitglieder Georg Burkhard und  Michael Gleißner 
stark engagiert vertreten. 
 
Alles online 
Präsenz von CSU und JU im Internet 
 
(mg) Um sich aktuell über die Aktionen und Themen von CSU und JU Parkstein 
zu informieren bieten wir laufend Informationen auf unseren Homepages und via 
Facebook. Unsere Facebookprofile sind öffentlich, d.h. eine Registrierung ist nicht 
erforderlich. Über „Ein gefällt mir“ und Anregungen freuen wir uns sehr! 
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 CSU JU 

Homepage www.csu-parkstein.de www.ju-parkstein.de 

Facebook www.facebook.com/csuparkstein www.facebook.com/juparkstein 

 
 
Bericht aus der Gemeinde 
Altes Schloss, Feuerwehrauto, Friedhof 
 
(ts) Die Baumaßnahmen im „Alten Schloss“ schreiten trotz des schlechten 
Wetters zügig voran. Die Arbeiten an den Außenanlagen haben begonnen. Der 
Verbindungsbau wird mit einer Metallfassadenbekleidung versehen. Im 
Museumsbereich ist v. a. die Technik noch einzubringen. Ein Konzept für die 
Öffnungszeiten und die Eintrittspreise wurde erarbeitet, die Werbung für das 
Museum „Vulkanerlebnis Parkstein“ läuft. 
Im Rahmen der Sanierung des Rathaussaales wurde die Einrichtung für die 
Küche  in Auftrag gegeben, ebenso wurden die Möbel  für Rathaussaal und Altes 
Schloss bestellt. 
 
Auf der Baustelle „Bauhof/Feuerwehrhaus“ hat sich in den letzten Wochen 
ebenfalls viel getan. Bereits im April erfolgte die Vergabe der verschiedenen 
Gewerke (Innenputz, Estrich, Trockenbau Fenster und Sonnenschutz, Flach-
dach). Für die Planung der Außenanlagen wird ein Angebot der Firma Kraus, 
Planungsbüro für Hoch- und Tiefbau eingeholt. 
 
Für den Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges (TLF) für die Feuerwehr wird der 
Zuschussantrag bei der Regierung eingereicht; die Ausschreibungsunterlagen für 
das Fahrzeug werden von der Feuerwehr Parkstein demnächst fertiggestellt. 
 
Im Friedhof wird die Linde am Leichenhaus entfernt werden und eine Ersatz-
pflanzung vorgenommen. Die Fällung der Linde ist aus Sicherheitsgründen erfor-
derlich. 
Architekt Josef Schöberl wurde beauftragt hinsichtlich des Ausbaus des 
Seitenwegs im Friedhof ein Konzept zu erstellen. Auf Vorschlag der CSU-Fraktion 
soll auch die Auswahl eines Granulats für einheitliche Grabeinfassungen geprüft 
werden. 
 
Der Markt Parkstein beteiligt sich  mit einem Zuschuss von 50 % der Kosten an 
der Ferienfreizeit „Learning Campus“. Das heißt für jedes teilnehmende Kind 
wird ein Betrag von 60 € von Seiten der Gemeinde übernommen, als Unter-
stützung für die Familien. Eine Informationsveranstaltung für die Eltern in der 
Schule rief bereits  großes Interesse hervor. 



Seite 9 von 12 

Impressum 
 
Herausgeber: CSU Ortsverband Parkstein 
Ortsvorsitzende Tanja Schiffmann - Rosenweg 24 - 92711 Parkstein 
 
Auflage: 1.000 Exemplare, Verteilung an alle Haushalte im Markt Parkstein 
Redaktion: Michael Gleißner (mg), Tanja Schiffmann (ts), Lydia Ebneth (le), Georg Burkhard (gb) 
Bilder: CSU, FU, JU Parkstein, Titelbild links: http://www.burgen-und-schloesser.net 
Logo: Idee Josef Schöberl 

Frühjahrsputz in der Natur 
CSU Parkstein macht rama dama im Bereich Basaltwand 
 

 
Von links nach rechts: Mario Piller, Martin Lang, Alfons Plößner, Georg Burkhard, Daniela Pöllath, 

Martin Busch, Christian Schraml 
 

(mg) Der CSU Ortsverband Parkstein säuberte im Rahmen der diesjährigen rama 
dama Aktion den Bereich um das Parksteiner Wahrzeichen. Der Begriff rama 
dama bedeutet auf Hochdeutsch „aufräumen tun wir“ und geht auf den 
ehemaligen Münchner Oberbürgermeister Thomas Wimmer zurück, der die 
Bevölkerung nach dem zweiten Weltkrieg aufforderte Trümmer und Ruinen weg-
zuräumen. Die Helfer der CSU füllten mehrere Säcke mit Verunreinigungen, die 
achtlos in die Natur geworfen wurden. Den Großteil des Mülls bildeten Rück-
stände von der Silvesterfeier, Flaschen und Zigarettenkippen. Erschreckend war 
der Fund von zerbrochenen Bier- und Schnapsflaschen im Bereich des Spiel-
platzes unterhalb der Basaltwand. Es bleibt daher an den gesunden Menschen-
verstand zu appellieren, die zahlreichen Abfallbehälter um den Basaltkegel zu 
nutzen. Dank gilt der Gemeinde für die Bereitstellung und Entsorgung der vollen 
Müllsäcke. 
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Muttertagsgeschenk der Frauenunion 
Yoga Wellnessangebot zur Entspannung  
 

 
 
(le) Das Muttertagsgeschenk der Frauenunion Parkstein fand großen Anklang. 
Rund 30 Frauen fanden sich am Vortag des Muttertages in der Turnhalle in 
Parkstein ein,  um das Wellnessangebot  mit Yoga-, Energie- und Entspannungs-
übungen zu genießen. CSU-Vorsitzende Tanja Schiffmann dankte FU-
Vorsitzenden und Yoga-Lehrerin  Lydia Ebneth für die Leitung dieses Wohlfühl-
angebotes. Ein Glas Sekt und Kuchenhäppchen, gereicht von den Damen der 
FU-Vorstandschaft ließen diesen gelungenen Vormittag ausklingen. 
 
 
Unser Parkstein der Zukunft 
Umfrage der JU an alle Parksteiner 
 
(mg) Die Junge Union Parkstein befragt derzeit alle 
Parksteiner Bürger über aktuelle Probleme, Heraus-
forderungen und Vorteile des Ortes, um sich auch weiterhin 
aktiv für ihre Belange einsetzen zu können. 
 
Auf unserer Homepage www.ju-parkstein.de ist der Link zur Onlineversion der 
Umfrage zu finden. Bei der Metzgerei Adam und Getränke & Post Hirmer sind 
auch Fragebögen in Papierform erhältlich. Unter allen Teilnehmern werden attrak-
tive Preise in Form von einem iPod shuffle, Strandtücher und Taschen von Nix-
wie-weg  sowie Gutscheine von der Metzgerei Adam verlost. Die Ergebnisse der 
Umfrage werden im Sommer vorgestellt. 
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Wer ist denn das? 
Neue Gesichter in der Parksteiner Unionsfamilie 
 
 
Rebecca Simmerl 
 
Alter:   19 
 
Hobbys: Singen, Reisen 
 
Interessen:  Geschichte -> Politik 
 
Zukunftspläne:  Studium als Lehrerin in Geschichte und  

Englisch, weiterhin politisch aktiv sein  
 
Warum Politik? Ich möchte selbst daran Teil haben –  

und verstehen-, wie unser Staat  
funktioniert. 

 
 
 
 
Michael Gleißner 
 
Alter:   28 
 
Hobbys: Geocaching, Modelleisenbahn, Zoigl 
 
Interessen:  Leistungselektronik, Alternative Rock, 

unsere schöne Heimat Bayern 
 
Herkunft: Pfaffenreuth bei Wurz 
 
Ausbildung: Duales Studium der Elektrotechnik mit  

Ausbildung zum Elektroniker 
 
Beruf:  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Mechatronik der 

Uni Bayreuth 
 
Warum Politik? Nur wer sich wirklich engagiert, kann unsere Welt erhalten oder 

sogar verbessern. 
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Parksteiner Termine Juni bis August 2013  

Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort

14.06.2013 20:00 JHV mit Neuwahlen Basaltschützen Schützenheim 
15.06.2013 14:00 Schulfest Grundschule Schulhof 
16.06.2013 14:00 Holunderfest KAB  
18.06.2013 20:00 Gemeinschaftsabend Vereinskartell Sportheim 
21.06.2013 19:00 Johannisfeuer Jugendgruppe Tennisheim 
22.06.2013 20:00 JHV mit Ehrungen Sportverein Sportheim 

23.06.2013 07:30 Tagesausflug OWV, Siedler 
Ansbach, 
Altmühlseen 

01.-02.07.2013 18:00 Vorspielabend Jugendblaskapelle  
02.07.2013  Fahrt Landesgartenschau Seniorengruppe Tirschenreuth 

07.07.2013 

8:30 Festgottesdienst 

Vereinskartell 

St. Pankratius 
10:00 Segnung der Räume 

Schloss/ 
Steinstadel 

14:00 Tag der offenen Tür 
18:00 Konzert Parksteiner Chöre 

11.07.2013 19:00 Sommerserenade JBK, Chöre Basaltwand 

12.07.2013 21:00 
Jugendabend 
„feurig und heiß“ 

Burschenverein, 
Jugendgruppe, JU 

Rathaussaal 

13.07.2013 

17:00 Schlossfest Eröffnung 
Vereinskartell 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steinstadel 17:30 Theaterstück „Was Recht 
ist, ist recht 19:00 

18:30 Bieranstich 
Basaltwand 

20:00 
Open-Air-Konzert Phoenix 
und Lightning Blast 

14.07.2013 
9:00 

Festgottesdienst mit 
Frühschoppen Basaltwand 

14:00 Bürgerfest um den Berg 
16.07.2013 20:00 Gemeinschaftsabend Zetzl 
23.07.2013 18:00 

Kinderstück 
„Mein Freund Wickie“ 

Basalttheater Basaltwand 

24.07.2013 18:00 
25.07.2013 18:00 
26.07.2013 18:00 
26.07.2013 20:30 
28.07.2013 15:30 
28.07.2013 18:00 
26.07.2013 19:00 Abschlussfeier Männerchor/Cantabile  

28.07.2013 08:30 Fahrzeugsegnung Kirchliche Vereine 
WITRON 
Parkplatz 

02.08.2013 20:30 
Abendstück 
„Der Räuberpfaff“ 

Basalttheater Basaltwand 
04.08.2013 20:30 
06.08.2013 20:30 
09.08.2013 20:30 
03.08.2013 19:00 Siedlerfest Siedlergemeinschaft Lindenplatz 
10.08.2013 14:00 Kinderfest SPD Basaltwand 
15.08.2013 14:00 Fun-Arena-Cup Vereinskartell Fun-Arena 
 


